
Groemping,Carolin - Hielscher,U. 0:1
Mense,Petra - Willrodt,Sonja 0:1
Wattenscheid 1 - Steinfurt 3.5:2.5
Wirths,Clara - Engels,Natia 1/2
Goihl,Mona - Freitag,Julia 1/2
Henrichs,Wenke - Lennartz,Christina 1:0
Solberg,Kirsten - Amirezashvili,Maia 0:1
Kraus,Tanja - Puke,Carolin 1/2
Buechle,Regina - Raus,Christina 1:0
Dortmund - Delmenhorst 2.5:3.5
Kleymann,Jelena - Kickert,G. H. 1/2
Samorukova,Jana - Janiesch,Maike 1/2
Hoffmann,Hanna D. - Kohls,Vera 1/2
Finke,Lara - Strodhoff,Stefanie 0:1
Friese,Sarah - Lange,Anika 1:0
Brandt,Ina - Wenke,Andrea 0:1
1. SV Wattenscheid 1930 4:0 9.5
2. Schachclub Steinfurt 1996 2:2 7.5
3. SV Heiden 62 2:2 6.5
3. SK Doppelbauer Kiel 2:2 6.5
5. SK Lehrte 2:2 5.5
5. Krefelder SK Turm 1851 2:2 5.5
7. Delmenhorster SK V 1931 2:2 3.5
8. Dortmunder SV 1875 0:4 3.5

Gruppe S
1. Runde
Hofheim - Deizisau 1:5
Rieseler,Caroline - Manakov,Marina 1/2
Heymann-Lobzhanidze - Meier,A. 0:1
Zahn,Nicol - Gussakovski,Jana 0:1
Froehlich-Dill,A. - Bader,Katharina 1/2
Moritz,Cornelia - Gheng,Simona 0:1
Storkebaum,Ulrike - Schaefer,D. 0:1
Mainz - Augsburg 1.5:4.5
Trapp,Jacqueline - Horvath,Maria …:+
Raab,Helen - Baumstark,Gertrude 1/2
Rotermund,Verena - Specht,Maria 0:1
Imelmann,Esther - Münch,Ursula,Dr. 1:0
Beier,Nina - Nentwig,Nicole 0:1
Troeger,Beate - Lorenz,Oda 0:1
München - Mutterstadt 6:0
Vidonyak,Nellya - Serif,Amelie 1:0
Dirmeier,Carolin - Weber,Kristina 1:0
Spiel,Marianne - Biebinger,Eva 1:0
Balagopalan,Aswathy - Bohrmann,S. 1:0

Heyne,Regina - Pfanger,Yvonne 1:0
Janekovic,Vera - Serebrianski,Anita 1:0
Neuperlach - Wadgassen/Di. 0.5:5.5
Jussupow,Nadia - Dietzen,Corinna 0:1
Fishkin,Natalie - Mueller,Elke 0:1
Ronkina,Vera - Henschel,Anke 0:1
Metzner,Anita - Thiery,Jennifer 1/2
Mueller,Liliane - Ley,Janine 0:1
Stegmaier,Erika - Neumann,Tanja 0:1
2. Runde
Augsburg - Hofheim 3.5:2.5
Lopatin,Olga - Rieseler,Caroline 0:1
Horvath,M. - Heymann-Lobzhanidze 1:0
Baumstark,G. - Fröhlich-Dill,Astrid 1:0
Specht,Maria - Moritz,Cornelia 1:0
Muench,Ursula,Dr. - Storkebaum,U. 1/2
Lorenz,Oda - Begeluri,Nino 0:1
Deizisau - Mainz 3.5:2.5
Manakov,Marina - Raab,Helen +:…
Meier,Annemarie - Zimmer,Ketsarin 1:0
Gussakovski,Jana - Rotermund,V. 0:1
Bader,Katharina - Imelmann,Esther 1/2
Gheng,Simona - Beier,Nina 0:1
Schaefer,Daniela - Troeger,Beate 1:0
Wadgassen/Differten - München 3:3
Dietzen,Corinna - Dirmeier,Carolin 0:1
Mueller,Elke - Spiel,Marianne 1:0
Henschel,Anke - Renner,Gabriele 1:0
Thiery,Jennifer - Balagopalan,A. 0:1
Ley,Janine - Heyne,Regina 0:1
Neumann,Tanja - Lenk,Sandra 1:0
Mutterstadt - Neuperlach 2.5:3.5
Serif,Amelie - Jussupow,Nadia 0:1
Weber,Kristina - Fishkin,Natalie 0:1
Biebinger,Eva - Ronkina,Vera 1:0
Bohrmann,Sandra - Metzner,Anita 1:0
Pfanger,Yvonne - Mueller,Liliane 1/2
Serebrianski,Anita - Borissow,Helene 0:1
1. SF Deizisau 4:0 8.5
2. Schachges. Augsburg 1873 4:0 8.0
3. FC Bayern Muenchen 3:1 9.0
4. SF Wadgassen/Differten 3:1 8.5
5. 1.Schachklub Neuperlach 2:2 4.0
6. Vorw.Orient Mainz 0:4 4.0
7. SV 1920 Hofheim 0:4 3.5
8. TSG Mutterstadt 0:4 2.5

Heißes Duell: WGM Eva Moser gegen WGM Deimante Daulyte
Foto Marco Arnold

Kämpfte bis zur letzten Patrone: WGM Adriana Nikolova aus Bulgarien
Foto Marco Arnold

Wartet auf den großen Moment: Josefine Möhlenkamp (links)
Foto Marco Arnold

Vereinsmitglieder, Freunde, Bekannte, Vertreter der Co-Sponsoren HOLI-
DAYEXTRAS und TARGOBANK, ja sogar einige frühere schachliche Geg-
ner erkannte man unter den Zuschauern wieder. Hier wurde am Samstag Ge-
schichte geschrieben. Das erste Heimspiel, überhaupt das erste Erstligaspiel,
der Schachfreunde Friedberg in 120 Jahren Vereinsgeschichte.
Im Foyer wurde vom Friedberger Hauptsponsor, der Werbeagentur
BLUE_LIGHTNING aus Wiesbaden, eine große Anzeigentafel angebracht,
auf der die Namen, Titel und Elozahlen der Spielerinnen übersichtlich ange-
bracht waren. Jeder frisch die Tür herein gekommene Zuschauer sah sofort
wer gegen wen spielte und wie es im Moment genau stand. Das gab es in
dieser Form unseres Wissens nach so auch noch nicht.
Zuerst einmal ging es aber darum das ŒDuell der Meister•, wie unsere Ver-
einsverantwortlichen es zuvor genannt hatten, zu eröffnen. Die Schachfreun-
de Friedberg als gerade einmal vier Wochen alter ŒDeutscher Blitz-Mann-
schaftsmeister der Frauen 2011• gegen OSG Baden-Baden, den amtierenden
deutschen Mannschaftsmeister 2010/11. Und das zu Hause in Friedberg. Ein
unglaubliches Losglück und eine würdige Saisoneröffnung.
Diese wurde am Vorabend des Bundesligaauftaktes noch getoppt als unsere
Vereinsvorsitzenden in der zweiten Drittelpause des Eishockey-Derbys EC
Bad Nauheim gegen die Frankfurter Löwen auf der Eisfläche standen um ge-
meinsam mit dem Stadionsprecher unsere Spielerinnen vorzustellen und die
Zuschauer für den nächsten Tag zur Bundesliga-Premiere einlud. Ein
Schach-Bundesligist, der seine Mannschaft vor 4500 Zuschauern in einem
ausverkauften Eisstadion vorstellt und ganz nebenbei auch noch 400 Flyer
verteilt. Das hatte es so bis dato wohl noch nicht gegeben.
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BBuurrggffrrääuulleeiinnss  hhaabbeenn  vviieell   SSyymmppaatthhiiee
hhiinnzzuu  ggeewwoonnnneenn,,  aabbeerr   lleeiiddeerr   kkeeiinnee  PPuunnkk ttee

René Gabel, Ticia Gara, Lyubka Genova, Adriana Nikolova,
Elena Levushkina Foto: Michael Hauler

ŒNote 1•. Mit einem breiten Lächeln lob-
te Schiedsrichter Kolja Alecsander Lotz
die Organisation und die Durchführung
des ersten Heimspiel-Wochenendes der
Schachfreunde von 1891 Friedberg in der
1. Frauenbundesliga (29.-30.10.2011).
Auch die Österreicherin Eva Moser, im-
merhin Großmeisterin und seit vielen Jah-
ren Nationalspielerin ihres Landes, war
hellauf begeistert.
Es war auch alles wirklich schön herge-
richtet als die Spielerinnen den Saal be-
traten. Die Tische waren mit einer blauen
Werbebande umfasst und die Namen der
Spielerinnen mitsamt Elo-Zahl und Titel
beklebt. Nein - nach 2. Bundesliga sah
das nun wirklich nicht mehr aus. So sind
manche Großmeisterturniere optisch nicht
hergerichtet. Neben jedem Schachbrett
stand eine kleine Vase mit einer weißen
Rose für jede Spielerin, eine Willkom-
menskarte des Hauptsponsors und als Ge-
schenk vom neuen Co-Sponsor PERABO
eine Flasche leckeren Weißwein.

Melanie Ohme und Hannah
Päutz


